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h Ah e le ederVorſchriften auch bleiben werden Die Genoſſenſchaften habDeutſcher Reichstag n z er e z er z el n z u e 3o ezem große Erfolge erzie rſt na eichung dieſer ge iſt o 514 San r Du S ber möglich geweſen die Solidarhaftung des Genoſſen dem Gläu dauernde SBerich aale Ztg gegennter in eine Solidarbürgſchaft der Art a n daß 9räſident v Levetzow eröffnet die Sitzung um 1 Uhr er Gläubiger mit ſeiner Forderung ſich mag die GenoſſeFne Segen der Tagesordnung iſt die erſte Be ſchaft zu halten hat und erſt für die Ausfälle die er bei de
athung des Geſetzes betreffend die Erwerbs und Konkurs der Genoſſenſchaft erlitten hat die einzelnen Mitglied ing zum
irthſchafts Genoſſenſchaften in Anſpruch nehmen darf Die bisherige Beſtimmung ungen we vDer Entwurf enthält ſehr weſentliche Aenderungen des be Umlageverfahrens hatte den Nachtheil daß dieſes Ve gehörigen
henden Geſetzes vom 4 Juli 1868 betreffend die privatrecht erſt nach Beendigung des Konkurſes der häufig uehre ent

iche Stellung der auf Selbſthilfe gegründeten Erwerbs und Jahre dauert vorgenommen werden konnte ie Sache ſt lizei terſtellt wordee wſchafts Genof enſchaften Kreditvereine Rohſtoffvereine Pro wurde noch e in die Länge gezogen daß u ite colle iſt t P herkehr gan
duktivGenoſſenſchaften Konſumvereine landwirthſchaftliche und ausgeſchiedenen Genoſſenſchafter mit hinzugezogen werden ſollten Ei n ſelbſtgewählte viſor werden die Genofſenſe uBau enſchaften und deshalb die Beiträge nicht nach einer Zu ſondern nach che Auskunft ertheilen und auch von ihm gern Rat ab ch enck Keutſchfreiſinnig Anwalt der Genoſſenſchaften verſchiedenen Bilanzen bemeſſen werden mußten Hieraus mußten ſchläge annehmen einem ihnen aufgedrängten Re wiſor wer 4
Der vorliegende Entwurf iſt darauf gerichtet die wirthſchaftliche ſich mit Naturnothwendigkeit allerlei Rechtsſtreitigkeiten ergeben ſie jede deſont re Auskunft verweigern ſich um e 9
Exiſtenz und Selbſtändigkeit weiterer Bevölkerungsklaſſen zu die gleichfalls zur Verlängerung des Verfahrens Anlaß gaben Vorſchläge nicht kümmern Wie kann r
fördern Er will aber dieſen Zweck nicht wie die Alters und Durch eine ſo lange Zeitdauer aber konnten viele der be ſcheidung über die Reviſoren dem Ermeſſen
nvalidenverſicherung durch Zwangs und Staatshilfe erreichen pflichtigen Mitglieder ſich ihrer Pflicht durch Scheinverträge Bundesrathes hemgereut werden der gar nicht imſtand
öondern lediglich Beſtrebungen dienen die aus der freien Jnitiative Vermögensentänßerungen c entziehen Werk auf die ü iſt zu prüfen ob jeder Verband ob r Reviſor ſeinees Volkes e ſind dem Begriffe der Selbſtbeſtim S r zahlungsfähigen Mitglieder unverhältnißmäßig Pflicht vollſtändig nachkommt Durch den Entwurf iſt den Genoſſen
mung und der Selbſtverantwortung der Jntereſſenten Die Re Beträge entfallen Jn der jetzigen Vorlage dagegen wird die ſchaften jede Einwirkung darauf entzogen daß die Reviſion auck d
piſionsbedürftigkeit der geltenden Genoſſenſchaftsgeſetze iſt ſeit Frage glücklich auf die Weiſe gelöſt daß die Nachſchußpſlicht der ſo ſtattfindet wie es ihren Bedürfniſſen und Zwecken entſprie ulangem eingeſehen worden und daher hat man auch dieſen Ent einzelnen Genoſſen als eine Verpflichtung gegenüber der Genoſſen Jn der Mehrzahl der Fälle werden nunniehr en aft t
wurf in den Kreiſen der Genoſſenſchaft freudig begrüßt um ſo ſchaft hingeſtellt und dadurch ein Anſpruch der Genoſſenſchaft auf welche nicht in den Verbänden ſiud nicht ſelbſt einen Reviſor
mehr weil er die Bedeutung der deutſchen Genoſſenſchafts dieſe Nachſchüſſe konſtruirt wird Die Folge davon iſt daß die beſtellen können ſondern dem vom Amtsrichter beſtellten unter
bewegung rückhaltlos anerkannt hat In dieſem Entwurf iſt den ansſcheidenden Genoſſen doch ihre Verluſtantheile bei etwaiger worfen bleiben Wie ſollen aber dieſe Amtsrichter n
Anträgen des Gründers der deutſchen Genoſſenſchaften Schultze Ueberſchuldung an die Genoſſenſchaften auszahlen müſſen daß können Was zu einem tüchtigen Reviſor nothwendig iſt und wo
Delitzſch reichliche Rückſicht geſchenkt worden Er enthält aber alſo ein anticipirtes Umlageverfahren eingeführt wird Da weiter wollen ſie taugliche Reviſoren hernehmen Es wir ſchließlich
auch eine Reihe von Beſtimmungen die keineswegs Verbeſſerungen das Nachſchußverfahren als ein ſelbſtändiger Theil des Konkurs dahin kommen daß vielfach der Sekretär des Amtsrichters die
des beſtehenden Rechts ſind die der Staatsbehörde eine Ein verfahrens behandelt werden kann ſo können nun auch die Reviſion ausführt der vom Genoſſenſchaftsweſen nichts verſteht h
miſchung in die Geſchäfte der Genoſſenſchaften geſtatten welche Gläubiger raſch und vollſtändig befriedigt werden und auf der und ſich ledigüch auf eine kalkulatoriſche Prüfung beſchränken wird
mit dem Zwecke und der Stellung der Genoſſenſchaften ſich anderen Seite iſt die Gefahr des Einzelangriffs auf ein Minimnm und es wird dadurch den Leitern der Genoſſenſchaften welche
nicht verträgt und die gedeihliche Fortentwicklung derſelben reduzirt denn wenn der Gläubiger bis zur Beendigung des ihre Genoffenſchaft ſchlecht verwalten nur noch erleichtert werden
hindern wird Konkurfes etwa 90 Proz ſeiner Forderung erhalten hat und dieſe ſchlechte Verwaltung zu verdecken Dieſe Beſtimmungen

Eine Verbeſſerung der bisherigen Beſtimmungen finde ich durch die Nachſchußberechnung noch 5 Proz erhält ſo iſt doch enthalten auch einen Eingriff in die Rechte der Genofſenſchaften
in den Vorſchriften über die Anſammlung der Genoſſenſchafts kaum anzunehmen daß er wegen des Reſtbetrages ſich nun erſt welcher mit der rechtlichen Stellung derſelben unverträglich t
Antheile des Betrages bis zu welchem jeder einzelne in einen langwierigen Prozeß einlaffen wird Wenn vielleicht von Man kann ſolchen Geſellſchaften die auf dem Boden des Privat
Genoſſe ſich mit Einlagen an dem Geſchäft der Genoſſen irgend einer Seite darauf Gewicht gelegt werden ſollte daß die verkehrs ſtehen doch unmöglich zumuthen ihre Geſchäfte von
haft betbeiligen kann und in den Beſtimmungen über Eintreibungszeit von zwei auf drei oder vier Monate verlängert außerhalb ſtehenden Perſonen revidirxen zu laſſen Es iſt ja gewiß
ie Bildung eines Reſervefonds Hierdurch wird die große werden ſollte ſo wird dem ja nichts entgegenſtehen können Eine nothwendig daß eine Garantie für ordnungsmäßige Führung der

Bedeutung der eigenen Kapitalbildung der Genoſſenſchaften mit gänzliche Beſeitigung des Einzelangriffs iſt deshalb nicht an Geſchäfte der Genoſſenſchaften gegeben wird Dazu reichen aber
Recht anerkannt Beſonders iſt hierbei die Veſtimmung zu gebracht weil man nicht annehmen darf daß überall tüchtige die ſonſtigen geſetzlichen Beſtimmungen vollkommen ans
begrüßen daß die Anſammlung des eigenen Kapitals nicht auf Konkursverwalter gewählt werden und daß überall die Vor Zu verwerfen iſt weiter die Beſtimmung welche den Kredit
diejenigen Beträge beſchränkt werden darf die aus dem Rein ſtände der Genoſſenſchaften vollſtändig ihrer Pflicht genügen werden genoſſenſchaſten die Ausdehnung des Geſchäftsbetriebes auf Nicht
gewinn dem eigenen Vermögen zugewieſen werden ſondern daß Es kann vorkommen daß der Konkursverwalter das Nach mitglieder verbietet Jch habe ja ſtets darauf hinzuwirken kg
jeder Genoſſe zu Einzahlungen an die Genoſſenſchaft verpflichtet ſchußverfahren unnütz verzögert und durch ſeine Nachläſſigkeit fucht daß die Kreditgeſellſchaften fich möglichſt auf den Verkehr
iſt Auch die urkundliche Feſtſtellung über die Mitgliedſchaft der einzelne zahlungsfähige Genoſſen ſich dieſem Verfahren entziehen ihrer Mitglieder beſchränken glaube aber doch daß eine derartige
jenigen welche für die Verbindlichkeiten der Geſellſchaft haftbar ſo daß die Befriedigung des Gläubigers unmöglich wird Für geſetzliche Beſtimmung zu den größten h es führen
ſind iſt zum Kredit der Genoſſenſchaft durchaus nöthig Nicht ſolche Fälle muß die Möglichkeit des Einzelangriffs gewahrt wird Geſchäfte mit Nichtmitgliedern werden ſich mie vermeiden
wöthig dagegen iſt die Beſtimmung daß die Endigung und Ent bleiben Wenn Sie dem Glänubiger aber die Ueberzeugung laſſen ſei es zur Aufnahme von Geldern ſei es zur zinsbaren
ſtehung der Mitgliedſchaft von dem Eintrag in eine öffentliche nehmen daß er für jede Forderung an die Genoſſenſchaft auch be Anlegung derſelben Auch die Beſtimmungen über NichtbeſoldungLiſte abhängig gemacht wird Das würde n von Nachtheil für friedigt wird ſo werden Sie dadurch den Kredit der Genoſſen von Aufſſichtsrathsmitgliedern über die n an
die Genoſſenſchaft ſein Die Endigung und Entſtehung der Mit ſchaft weſentlich ſchädigen Eine nachträgliche Mitheranziehung Vorſtandsuntglieder über die Giltigkeit von Beſchlüſſen der
gliedſchaft beruht auf einem Vertrage der zwiſchen den Genoſſen der Ausgeſchiedenen bei dem Nachſchußverfahren würde anderer Generalverſammlung über die Höhe des Kredits der an die
und der Genoſſenſchaft abgeſchloſſen wird und ein ſolches Rechts ſeits nur zweckloſe Weiterungen veraulaſſen da dieſen Aus einzelnen Mitglieder gewährt werden darf gehören nicht in ein Geſetzverhältniß darf nicht von der Thätigkeit einer dritten Perſon auf geſchiedenen auch das Recht zugeſtanden werden müßte im Wege Ebenſo iſt eine Uebertragung des Rechtes der ſung der

welche dem Genoſſen und der Genoſſenſchaft keine Einwirkung des Regreſſes das gezahlte Geld von der Genoſſenſchaft zurück Genoſſenſchaften an die Verwaltungsbehörden durch das bis
zuſteht abhängig gemacht werden Die Beſtimmung daß jeder zuverlangen Man könnte den Ansgeſchiedenen nur dann noch derige Verhalten der Genoſfenſchaften in keiner Weiſe gerecht
Genoſſe ohne weiteres aus der Genoſſenſchaft ausſcheiden darf mit heranziehen wenn man während der Dauer ſeiner Haftpflicht fertigt Eine ſolche Auflöſung dürfte nur den ordentlichen Gerichten
wenn er ſeinen Antheil an einen anderen Genoſſen überträgt alſo während dreier Jahre das Ausſcheiden als nicht geſchehen zugeſtanden werden Auch die Uebernahme der ſchweren Straf
dürfte vielleicht dahin beſchränkt werden daß dies Ausſcheiden betrachten würde falls in dieſer Zeit die Auflöſung der Eenoſſen beſtimmüngen aus dem Aktiengeſetz iſt überflüſſig da die Vor
nur dann i iſt wenn ſich in dem Geſellſchaftsvertrage eine ſchaft erfolgt Das würde alle dieſe Leute in ganz unvexant ſchriften des gemeinen Rechts auch ferner vollſtändig ausreichen
ausdrücklich dahingehende Beſtimmung findet wortlicher Weiſe belaſten und zum Austritte zahlreicher Mitglieder werden um die Genoſſenſchaften vor Sch aden zu ewahren

Die wichtigſte Beſtimmung iſt die Zulaſſung von Genoſſen aus den Genoſſenſchaften Anlaß geben Jch halte es für abſolut während un t die ſchärferen Beſtimmungen leicht die fähgen
ſchaften mit beſchränkter Haftpflicht neben denen mit un unmöglich jemand haftbar zu machen für die Verbindlichkeiten Männer von Uebernahme des verankwortlichen Amtes eines Vorbeſchränkter Solidaritätshaft Damit iſt der Entwurf einer welche die Genoſſenſchaft zu einer Zeit eingegangen in welcher er Kands ader Aufſichtsrathsmitgliedes abſchrecken können Hin
unabweisbaren Forderung der Weiterentwickelung der deutſchen auf ihre Verwaltung nicht den geringſten Einfluß mehr gehabt ſichtlich der Eröffnung des Konkursverfahrens könnte ohne Be
Genoſſenſchaften nachgekommen Es giebt zahlreiche Gattungen hat Jch trete in dieſer Beziehung dem Entwurfe vollſtändig be denken eine Verlängerung der Friſt von 8 Tagen nach der letzten
von Genoſſenſchaften welche ohne die unbeſchränkte Haft und halte alſo eine Heranziehung der Ausgeſchiedenen für nicht Generalverſammlung auf 14 Tage eingeführt werden und es
pllicht beſtehen könuen und es iſt nicht gerechtfertigt angängig t z müßte zugleich den Genoſſen welche die Unterbilanz decken
en Mitgliedern einer ſolchen Geuoſſenſchaft eine größere Ich habe früher eine gänzliche Beſeitigung des Einzelangriffs das Recht See werden die im Wege des RNachſchuß

Haftpflicht zuzumuthen als zur Erreichung des Zweckes für möglich gehalken bin aber anderer Meinung geworden und verfahrens geleiſtete Summe durch Beiträge der einzelnen Ge
der Genoſſenſchaften erforderlich iſt Namentlich für die halte das in dem Geſetzentwurf vorgeſchlagene Verfahren für im eſſen aufzubringe s
Ausdehnung der Genoſſenſchaften in der ländlichen Wirth Intereſſe der weitergediehenen Entwickelung der Genoſſen Von der Vor wird ein neuer kräftiger Aufſchwung der
ſchaft wird dieſe Beſtimmung von entſchiedenem Vortheil ſchaften gelegen Allerdings ſind in lehter Zeit Pelitionen deutſchen genoſſenſchaftlichen Bewegung erwartet Ob dieſer ein
ſein Man kaun den einzelnen Beſtimmungen des Entwurfs aus genoſſenſchaftlichen Kreiſen gegen dieſen Einzelaugriff ein treten wird ob er die ſittliche Entwickelung des deutſchen Volkes
in dieſer Hinſicht im allgemeinen zuſtimmen Eine Aenderung gegangen Dieſelben dürften aber wohl nur einer gewiſſen Agitation in derſelben Weiſe wie bisher fördern wird das wird lediglich
wäre vielleicht nur beim S 120 angezeigt welcher vorſchreibt daß ihre Entſtehung verdanken Von allen genoſſenſchaftlichen Ver abhängen von der weiteren Geſtaltung des Entwurfs und
im Falle der Ueberſchuldung der Genoſfenſchaften mit beſchränkter ſammlungen denen ich beigewohnt habe haben ſich nur 5 Ge namentlich davon ob hier bei den Grundſätzen der Selbſthilfe
Haftpflicht ſchon die Eröffnung des Konkurſes beantragt werden noſfenſchaftsverbände gegen die Solidarhaft des Nachſchußverfahrens hund der Selbſtverwaltung feſtgehalten wird Jch beantrage die
muß bei den Genoſſenſchaften mit unbeſchränkter Haftpflicht nur ausgefprochen Die theils ablehnende Haltung der Genoſſenſchaften Verweiſung der Vorlage an eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern
im Falle der Zahlungsunfähigkeit der öffentliche Konkurs zu be gegen den Einzelangriff iſt weſentlich durch eine Schrift von VBeifall links nene
antragen iſt Jch meine daß man doch ganz gut für beide Profeſſor Goldſchmidt veranlaßt worden die von allerlei un Staatsſekretär D v Schelling Jch bin dem Vorredner für
Kategorien von Genoſſenſchaften die S Beſtimmung an richtigen Vorausſetzungen ausgeht Es iſt nicht de die Anerkennung dankbar daß der Entwurf durch Aufnahme un
wenden könnte Denn wenn auch bei den erſteren nur eine be wie der Verfaſſer vorausfetzt durch den beſchränkten Einzel abweisbarer Forderungen der Genoſſenſchaft eine Förderung der
ſchränkte Haftpflicht vorhanden iſt ſo wird doch jeder bei der Be angriff die Genoſſenſchaften viele Mitglieder verlieren ſollken wirthſchaftlichen Entwickelung vollziehen wird Gerade den An
meſſung des Kredits ſic danach richten Die Beſtimmungen des nachdem ſie bei einer viel weitergehenden Ausdehnung ſo empor regungen und V gen der in der Genoſſenſchaftsbewegung
8 120 könnten namentlich für die ländlichen Genoſſenſchaften ver geblüht ſind ſtehenden Männer verdankt die Regierung wichtige Verbeſſerungen
hängnißvoll werden die ſehr häufig im Beginn ihrer Thätigkeit Zu den Beſtimmungen welche ſich in die Geſchäftsführung der der Vorkage Zu den wichtigſten Verbeſſerungen gehört die Ein
an einer Ueberſchuldung leiden allmälig aber die Unterbilanz zu Genoſſenſchaften als nicht gerechtfertigt einmiſchen und die des richtung ſtändiger periodiſcher Reviſionen der geſammten Ge
beſeitigen imſtande ſind halb nicht annehmbar ſind gehören vor allem die Vorſchritten ſchäftsführung der Genoſtenſchaſten Die Einrichtung iſt t

Zu den beſten Beſtimmungen des Entwurfs gehören diejenigen nach welchen die Entſtehung und Beendigung der Mitgliedſchaft von SchultzeDelitzch angeregt worden und hat ſich als eine höchſt
über die Geltendmachung der Haftpſſicht über das Nachſchuß von der Eintragung in die öffentlichen Liſten abhängig iſt und nützliche Einrichtung bewährt Um ſo bemerkenswerther iſt es
verfahren und über die direkte Haftpflicht Jch hoffe daß die l ebenſo die Beſtimmungen über die Reviſion Namentlich die daß die ſchärſſte Oppoſition dagegen aus den Reihen derjenigen

e v en a n ot Charakter edler und vornehmer Schönheit zugleich giebt er aber Wir können das großartige Gemälde nicht beſſer ſchüldern alsAus der Reichshauptſtadt auch den per e Rahmen für die ausgezeichneter mit den Worten des Katalogs
italieniſchen Volksſänger die auf dem Podium ihre National S Die Stellung des Beſchauers iſt auf einem von dex Fluth nochbt Berlin 13 Dez weiſen ertönen laſſen Als wir hier wieder das O dolee Napoll nicht bedeckten Felſen gedächt auf den ſich in wilder Jlucht

Es iſt bekannt daß als im Herbſte d J die Gebrüder Kaſtan das sub mare lucida erklingen hörten als hier die Garibaldi Thiere und Menſchen zu retten ſuchen Die ganze Natur iſt in
ihr altes Panoptikum in der Paſſage verließen um in den hymne ertönte umfing uns der ganze Zauber Hesperiens mit ungeſtümer gewaltſamer zeſöſung Blitze ans den
neuen Prachtbau an der Ecke der Behren und Friedrichſtraße ſeiner vollen Pracht und wir brauchten nicht einmal die Augen teraebaliten Wolken Berge ſchleudern ihre glühenden Lava
überzuſiedeln ſich ſofort eine Geſellſchaft bildete um die ver zu ſchließen um uns nach Neapels Sirenengeſtaden oder an die aus endlos fließen die Waſſermaſſen vom Himmel ſoweitlaſſenen Räume mit neuem Jnhalte zu beleben Die ſo ent Wogen des Lido verſetzt zu glauben Dieſe italieniſchen Volks der Blick reicht umſpannt er nur vom Sturm gepeitſchte Wogen
ſtandene Panoramageſellſchaft übertrug die geſamntte künſtleriſche ſänger ſind nebenher von einer Friſche Freudigkeit Lebendigkeit in gährender Brandung die gierig an den Felſen ehe
Leitung ihres Unternehmens dem Bildhauer Richard Neu und gewiſſermaßen körperlichen Veredtſamteit des Vortrags die weichen ſie bald genug bedecken werden allem Lebenden das ſi
mann deſſen überſprudelnder allezeit ſchlagfertiger und bei allen unvergleichlich ſind auf ihn gerettet in ihren ſchäumenden Strudeln den üntergang
Künſtlerfeſten bewährter Humor in Verlin ebenſo bekannt iſt wie Frohmüthige Künſtlerlaune waltet in dem Berliner Saale bereitend
ſeine künſtleriſche Begabung Unter ſeiner Leitung iſt denn auch welcher mit ſeiner luſtigen Verbindung von Malerei und Plaſtik Durch die Regenſchleier ſieht man die Gebirgskuppen in der
etzt ein Werk entſtanden das ſich den erſten Sehenswürdig direkt an das Vorbild der berühmten Oſteria von der f Mitte wie zur rechten Seite von dichten Menſchenknäueln bedeckt 4
eiten der Hauptſtadt erfolgreich anreiht und in ſeinem ganzen Jubiläums Kunſtausſtellung anknüpft und höchſt originell iſt die andere kämpfen im Verein mit grauenhaften Ungeheuern den

künſtleriſchen Wurfe dem alten Kaſtan ſchen Unternehmen weit in korrekteſtem japaniſchen Stil gehaltene Konditorei in welcher letzten verzweifelten Kampf in den Fluthen überall herrſcht h
er z auch in d en Kuſferſagl wel u u nete untere den ganzen Reichthum ſeiner t wie s a d Fran der reren
eſfaß letzteres auch in dem großen Kaiſerſaal w jetzt von originellen Phantaſie entfaltet Wu r aus w enem Panorama der Sündfluth in Aer i e rn Wir müſſen es uns leider verſagen alle dieſe ſo prächtigen wie Wellen dem Heulen des Sturmes dem Krachen des Donners

Raum von in Berlin wenigſtens unübertrofſener Schönheit ſo iſt anmuthenden Räume im einzelnen zu ſchildern unſere Leſer dem Fenerſtrudel der Verge
in der neuen Einrichtung die Ausſtattung der kleineren Säle von werden es bei einem Beſuche Berlins gewiß nicht verſäumen S durch plaſtiſche Gruppen ausgeend
weitaus größerem Geſchmack und größerer Hriginalität Da iſt ſelbſt zu ſehen und zu genießen in raſender Haft dem e Felſen zuſtreben hier Men
zunächſt der Altrömiſche Saal welcher ſeine Ausſtattung dem Auch über die patriotiſchen und hiſtoriſchen Dioramen die ſchen in letzter V ung die Götzenbilder um Hilfe
suerſt durch ſeine im Eiſe erſtarrenden Nerven bekanüt ge neben vielem Schönen ſo namentlich der Aufbahrung Kaiſer dort wilde m terhaltungstrieb ſich
wordenen Maler Fiſcher Cörlin verdanlt Der jährlich mehr Friedrichs III mit der herrlichen Geſtalt der trauernden fleiſchend vor ſich niederwerfend das rieſige

erauswachſende Künſtler hat hier ein Werk von vollendeter Germania manches minder Gelungene enthalten dürfen wir es de ucht h
armonie geſchaffen Die Decke iſt überſpannt mit drei licht ebenſo ar wie über die zahlreichen humoriſtiſchen erho Rüſſel in die Lüſte ſchleudert und das z iche Schickſal

lauen Velarien deren Mitte durch ſchwere Metallkränze von ernſten Einzelgruppen und Figuren nur über das große alsbald der L bereiten wird die ihm an die Gu eetriebener Arbeit gebildet wird An der rechten Seite befindet Panorama der Sündfluth wenige Worte ren vergebens ige immer
das prachtvolle goldumgitterte Podium deſſen vorſßringende Der landſchaftliche Theil deſſelben iſt von Koch Freiſe und ſteigen die en den s und allein n its Krhwim

e et S e egetönten Hintergrunde der ſäulengetragenen ſtern oneben ſich örngmentate und architektoniſche Motive des dlaſſi n Waſſerwüſte unter dem ur und jedenfalls das Gfinſter ezwingenderHimmel ar u u jlterthums ab die anderen Wandflächen ſind mit in ler t von erſchütternder Wirkung und Wahrheit e Geſichtspunkt aus am ch v her was e moblitzd

vorFarbenglut r den Landſchaften ebt Trotz ſeiner züglich iſt der plaſtiſche Vordergeund beh an wie Panoramenmalerei bisher geleiſtet sücte Sie s ekoration bewahrt der Saal doch den Berameler und ich den derortegendſten ter Khereldenſ her geleiſtet he
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Vor von 28Nächte Sitzung Freitag 12 Uhr
de er en Handelsvertrages der Entwürfe betr das

ne re e
e

m a r e e ar v en t
von t wie in die Entwicklung der Ger

der Reviſoren ören aber 200 300 Genoſſengar c Verban weshalb die Stellung eines
rs e das e folgen muß Der Vorredner ſagt
Amtsrichter könnte ſeinen Sekretär zum Rebiſor maa entſchieden befreien daß irgend ein Amtsrichter eine
inge Einſicht von der Wichtigkeit der Genoſſenſchaft bet

er ſeinen Sekretär hinſchickt Dieſe P nl weiſe i
S Die Genoſſenſchaften haben en ein entſ endese tweber in vorhandene Reviſionsverbände eintreten

en Verbände bilden Verden Auf jede Kontrolle
kann die Regierung nicht de llet Es kann vorkommen daß
Genoſſenſchaften gar nicht den Willen zu einer energiſchen Reviſion
beſitzen ſondern ſich nur dürch Gründung eines Reviſionsz St 4 kenlekhen wollen Dieverbandes der i ichen Kontri

rn t keineswegs die Meinung daß in dem Entwurf
etwas abſolift Vollkommenes aufgeſtellt iſt und wird ſich etwaigen
Verbeſſerungsvorſchlägen nicht ne erweiſen Die ver
bündeten Regierungen ſind aufrichtig beſtrebt das Geuoſſen
ſchaftsweſen zu einer ſeiner Bedeutung entſprechenden EntwickelungUnter VBerichichtigun des allgemeinen Jntereſſes zu führen aber

ſie g daß dieſer Zweck nur dann mit Sicherheit erreicht
wird wenn für Seine ſolide Geſchäftsführung der einzelnen Ge
noſſenſchaften Sörge getragen wird und diejenigen Schädigungen
möglichſt vermieden werden welche in einzelnen eklatänt hervor
tretenden Fällen durch nachläſſige und gewiſſeuloſe Führung der

rege äfte in weiten Kreiſen ſchinerzlich empfunden ſind
eifall
Abg Graf v Mirbach konſ Von dem Entwurf gilt das

Sprichwort Was lange währt wird git Die Vorlage gereicht
dem Reichsjuſtizamt ſpeziell den Verfäſſer zur höchſten Ehre

u bedauern iſt nur daß die Genoſſenſchaften mit beſchränkter
aftung nicht ſchon lange eingeführt ſind Seitens meiner

Fraktion iſt früher ein dahin gehender Antrag geflellt worden
welcher von Schultze Delitzſch zwar unterſtützt von Lasker und
Rickert aber mit Entſchiedenheit bekämpft worden iſt

Die Geſetzgebung über die Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſen
ſchaften wird nach meinen Erfahrungen auch in den Kreiſen
meiner politiſchen Freunde erheblich unterſchätzt Sie iſt ein
außerordentlich wichtiges Stück der ſozialen Entwickelung Wo
die Kraft des einzelnen nicht zur Erreichung wirthſchaftlicher Ziele
ausreicht wirkt das Vermögen und der Kredit mehrerer zuſammen
Allerdings reicht dieſe Geſetzgebung nicht an die Wichtigkeit der
Alters und Jnvalidenverſicherung heran

Zwei Verbeſſerungen der beſtehenden Geſetze ſind zu unter
cheiden Das Prinzip der beſchränkten Haſtbärkeit iſt klar Wir
ind aber aüch mit der Reviſion einverſtanden Von der Vor

lage iſt eine Neubildung einer großen Anzahl von Genoſſen
ſchaften mit beſchränkter Haftharkeit eine Umwandlung der Ge
noſſenſchaften mit unbeſchränkter zu Genoſſenſchaften mit be
ſchränkter Haftpflicht und auch eine Vermehrung der Genoſſen
ſchaften mit unbeſchränkter Haftbarkeit zu erwarten weil die Ge
fahr der unbeſchränkten a durch die Aenderungen im
Könkursverfahren erheblich abgeſchwächt ſind Das in der Vor
lage geſchaffene Umlageverfahren bietet jetzt keine Schwierig
keiten mehr Der Linze länger hat für den noch nicht aus
geſchiedenen Genoſſen keine erheblichen Gefahren mehr Er muß
aber aufrecht erhalten werden weil föonſt das Prinzip der Soli
darität überhaupt verworfen würde Die beſtehenden Genoſſen
chaften haben ihre Aufgaben nicht ganz erfüllt ein gusgiebiger
redit für ganz kleine Leute iſt ſchwer zu vermitteln geweſen

Se hilft die neue Vorlage die wir deshalb mit Dank acceptiren
eifäll rechts
Abg Dr Enneccerus nl Meine S begrüßen die
orlage mit Freude und Anerkennung Der Entwürf berück

ichtigt die Reföormbeſtrebungen der leßten Jahre auf dem Ge
biete der Genoſſenſchaftsbewegung Die Gedanken von Schulhe
Delitzſch ſind in vielen Beziehungen aufgenommene und weiter
geführt worden wenn auch in dem Punkte der ſtaatlichen Re
viſion die Vorlage g weit geht Die Verbeſſexungen des Ent
wurfs liegen in der beſchräukten Haftung in der Neuregelung des
Umlageverfahrens in der Sicherſtellung der h und in
der Anerkennung der allgem Reviſionspflicht Der beſchränkten Haf
tung ſtimmen wir vollſtändig zu Das Umlageverfahren macht den
Konkursverwalter zum Vertreter der Gläubiger womit eine neue
Grundlage des Verfahrens gegeben iſt Das Reſultat davon iſt
ein nes ſehr werthvolles Mittel für die Gläubiger durch den
Konkursverwalter ihre Anſprüche an die ſolventen Genoſſen geltend
g machen Damit iſt der Einzelangriff überflüſſig und in vieler

Ziehung ſchädlich Ein Theil meiner Freunde iſt allerdings
anderer Anſicht Auch Schulze Delitzſch war für Aufhebung
des Einzelangriffs ſchon bei den alten Beſtimmungen welche die
Jukereſſen der Gläubiger weniger wahrnehmen als die Vorlage

eim Bleiben des Einzelangriffs werden Wohlhabende nur ungern
der Genoſſenſchaft angehören weil ſie den Einzelangriff fürchten
Durch den Einzelangriff kann der wohlhabende ſolvente Genoſſe
um Haus und Hof g t werden ohne gegen die nicht wohl
habenden Genoſſen t nehmen zu könnenJn Bezug auf die Migtied ſchaſt ehe ich auf dem Boden der

Vorlage ebenſo in der Frage der obligatoriſchen Reviſion die
allerdings in ihrer Ausführing noch anders einzurichten wäre
Nur dem g 55 mit der Anzeigepflicht der Verſammlung müſſen
wir unſere Zuſtimmung verſagen er kommt mir wie ein Fremd
ling in dem ganzen Geſetz vor Zur Begründung des Par
graphen iſt in den Motiven faſt n beigebracht Zu der An
nahme daß die Genoſſenſchaftsverbände ſchlechte Politik treiben

würden liegt keine Veranlaſſung vor JZu erwägen wird eine beſchränkte Vermehrung der Geſchäfts
autheile ſein jedoch darf der Jnhaber ehrerer Antheile nur
eine Stimme in der Generalverſaminlung beſtenMöge die Konimiſſion die vorhandenen Maändel beſeitigen Die
treffliche Grundlage des Entwurfes wird eine Förderung des

e Lebens herbeiführen
Abg Frhr v Buol Cehtr erklärt ſich namens ſeiner Freunde

mit dem Entwurf einverſtanden wenn ſie auch die Beſtimmungen
e Einzelaugriffes uid der Reviſion für änderungsbedürftig

ielten Den Strafbeſtimmungen die ſich in der Praxis bewährt
tten ſtimme er bei Vielleicht könne die Kommiſſion auch der

rage der Beſtenerung der Genoſſenſchaften näher treten Die
nes müßten zwar ſtenerfrei bleiben aber die

ommanditvereine müßten zur Beſteuernhng herangezogen werden
Weifall im Ceutrum

Abg Nob be Rp ſpricht ſich gleichfalls für den Entwurf
aus Die Zulaſſung von Genoſſenſchaften mit beſchränkter Haf
tung ſei ein Foörtſchritt der eine Vermehrung der Genoſſenſchaf
ten zur Folge haben werde Von der Beibehaltung des Einzel
angriffs werde ſeine Partei nicht ihre Zuſtimmung abhängig
machen Eine weitere Abſchwächimg deſſelben könnte allerdings
aus praktiſchen Gründen heſürwortet werden In Beziehung auf
die Reviſion ſei er der Anſicht daß den Verbänden in erſter Linie
t ar der Staat erſt ſubſidiär einzutreten habe

eifall rechts i aHierchif wird die ne und die Vorlage an eine
Litgliederu verwieſen

Dritte Berathung des

Nationaldenkmal für Kaiſer Wilhelm I und betr die Nationalſ
tät der Kauffaährteiſchiffe c und erſte Berathung des Antragese au Velandiens des Negerhandels und der Sklaven

Schluß s Uhr epr uu r r

la

e d e h e er nöä 5erhebt welchen wir die Anregung dazu verdankeit Wi känit non n n Deutſches Reichmee Fune chewirkt hat i egentheil unen wenn ſie geſetzlich ſan net e n iſt

ten h en Mat gar keine beſondere Neigung z
egangen

orlage wird dahi r die Ge

e a n e

rn ſ v eine Strebe halte wenn ein Bevoll
i mächtigter oder ein Verlreter oder eine zurBerlin 13 Dez Von Jhrer Majeſtät der Kaiſerin Bahn ichtigung des Betriebes oder der Arbeiter angenommene

riedrich iſt dem hiefigen Stadtverordnetenkollegium Perſon durch ein Verſchulden in Ausführung der Dienfte
deſſe i udes Dankſchreiben verrichlungen den Tod oder die Körperverletzung einesdeſſen Oebürtotagegincwunſch nachſtehendes Dantch herbei Jührt hat für den dadurch entſtandenen Schaden Auch

i ſeien Gewerbeunternehmer verpflichtet alle diejenigen Einrichtungena Die Stadtverordneten von Berlin haben in wohlthuender herzuſtellen und zu unterhalten welche mit Rückſicht auf die
a Meines Geburtstages gedacht und dem Ausdruck beſondere Beſchaffenheit des Gewerbebetriebes und der Betriebs

Leitung oder

Menſchen

änglicher Geſinnungen an den in Gott ruhenden Kaiſer und ſigtte zu thunlichſter Sicherheit gegen Gefahr für Leben und
König Friedrich Meinem unvergeßlichen Gemahl von neuem Geſundheit nothwendig ſind Wären dieſe Verpflichtungen welchen
Worte verliehen welche gerade in der Ferne Meinem tief dritten fremden Perſonen gegenüber beſtehen gefährlich ſo decke

Herzen Troſt und Muth für die Zukunft gewähren auch die Berufsgenoſſenſchaft den Fabrikbeſitzer nicht bei
FJch danke den Stadtverordneten herzlich und ſpreche Jch bei allen Unfällen der

ſer Gelegenheit gern aus wie Meine Theilnahme für das Unfall
verſicherten Arbeiter Sobald ein

durch Beamte Meiſter oder Kutſcher vorſätzlich
oder durch Fahrläſſigkeit mit Außerachtlaſſung derjenigen AufWobl der Stadt Verlin und ihrer Vewohner als ein Ver merkſamkeit zu der ſie vermöge ihres Amtes Berufes oder Ge

müchtniß an den in Gott rubenden Kaiſer und König Friedrich werbes beſonders verpflichtet ſind herbeigeführt und der uldige
nie aufhören wird Mich ganz zu erfüllen

Schloß Windſor November 1888
30 gez Viktoria Kaiſerin und Königin Friedrich

L Serlin 13 Dez
eſellſchaft zu Rolterdam hat wie bereits gemeldet
egenüber der Behauptung des Weißbuches über Oſt

auch mit der geringſten Strafe belegt iſt müſſe die rufs
enoſſenſchaft bei dem Gewerbeunternehmer Schadloshaltung
uchen Die einzige Möglichkeit zur Deckung gegen dieſe Gefahren
gebe Verſicherung bei einer Privatgeſellſchaft undDie Afrikaniſche Handels dazu ſei der Allgemeine deutſche Verſicherungs Verein
in Stuttgart zu empfehlen

Recht anregend geſtaltete ſich die darauf folgende Erörterungfrikan die Erklärung abgegeben daß ein Waffenhandel und über die Rüben und Betriebsergebniſſe im laufenden
ie Zufuhr von Kriegsmateriglien vom Kongo nach den oſt Arbeitsabſchnitte Hr D Trenkmann meint daß nach den

afrikaniſchen Küſtengebieten nicht ſtattfinde Dieſe Erklärung harten Erfahrungen der letzten Wochen die Kenntniß der Ver
ſt jedoch nur cum grano salis zu nehmen Wie mir näm änderungen welche die Zuckerrüben durch Regen Aufbewahrung
ich von einem mit den afrikaniſchen Verhältniſſen in specie Froſt und Einflüſſe beim Einmiethen erlitten beſonders intereſſant

erſcheinen Die Schädigung durch den Froſt ſei jedenfalls vorübermit den Handelsverhältniſſen des Kongogebietes vertrauten Tr re en l death ginn Hollän Hehben done Rache dernreltet Dagegen halten die i ger
diſche Geſellſchaft allerdings keine Waffen direkt nach Oſtafrika ſchwachen Bewurf eingemietheten Rüben ganz bedeutende Ab
ſie überläßt dieſelben aber an die Eingeborenen am Kongo weichungen gegenüber dem Charakter der Rüben anderer Jahre

bis hinauf zum oberen Kongo von wo ſie den Weg gezeigt Vom chemiſchen Standpunkte erkläre er ſich die Er
nach dem Oſten finden da die Eingeborenen unter ſich einen ſcheinung ſo daß durch die beträchtlichen Temperaturäuderungen
regen Waffen und Pulverhandel betreiben Nach den Angaben die Zellen geſprengt der Zellenſtoff ausgefloſſen und mit dem

Saftſtoffe in Berührung gekommen ſei das habe Gährung jedenmeines ſehr informirten Gewährsmannes belief ſich der Jm nene p ne anport der bezeichneten bolländiſchen Geſellſchaft an Gewehren anderen en h
S die Diffuſſion die Schwierigkeiten entſtanden ne Aufbeſſerungbisher alljährlich auf 300000 Stück zumeiſt Feuerſteingewehre werde erzielt werden können durch vorſichtige Temperaturen bei

welche von den belgiſchen Firmen Brener und Lejeune beide der Verarbeitung und durch Wirkung einiger Chemikalien be
zu Lüttich wohnhaft geliefert wurden Bezüglich der Pulver ſonders bei Anwendung von Karbolſäure im friſchen Diffuſeur
einfuhr erfahre ich daß die großen Magazine der Geſellſchaft Freilich würden dadurch die Schnitzel einen Karbolgeruch be
zu Banana an der Kongomündung ſtändig mehrere Hundert

ons zu 1000 kg Pulver bergen und jede der zahlreichen
kommen und zur Verfütterung vielleicht untauglich werden
Jm allgemeinen werde auch Magnefia Hydrat eine Verzögerung
der Gährung hervorbringen Jndeſſen habe die VerwendungFilialfaktoreien der Geſellſchaft ein eigenes Pulvermagazin auch Gefahren Auch vorſichtige Anwendung von Phosphorſäurebeſitzt in welchem Fäſſer zu 3 6 und 10 Pfund Pulver vor u her eWang könne Aufbeſſerung bringen Hr D Weiland

räthig ſind ie franzöſiſche Firma Dumas Beraud Co Löban führt aus daß nach ſeinen Erfahrungen die Erhitzung der
u Banana die engliſche Firma Kongo und CentralAfrican Rüben die Schwierigkeiten hervorrufe Die Verarbeitung ſei ſo
Compagnie ſowie mehrere portugieſiſche und belgiſche n lange gut verlanufen als die Rüben nicht erhitzt waren Die
häuſer an der Weſtküſte Afrikas importiren Waffen und

preſſen
Störungen lägen nicht in der Diffuſion ſondern in den Schlamm

Bei der Verarbeitung von 2 Batterien friſcher undPulver aus Europa letzteres aus Hamburg erſtere aus 5 Batterien ſchlechter Rüben ſei alles glatt verlaufen Die Aus
Belgien beute ſei um 5 Proz geringer geweſen indeſſen wäre in der

Berlin 13 Dez Jn der heutigen Sitzung der Budget Füllmaſſe keine Spur von Jnvertzucker nachzuweiſen ein beſſerer
kommiſſivn wurden auf Antrag der Subkommiſſion die erſten
Raten für ein Poſtdienſtgebäude in Aurich 70,000 Wallwitz theilt mitſiarundſtucks in Thorn 152,000 Centnern 8 Tage gelegen anſtandslos verarbeiteteund für Vergrößerung des Po
geſtrichen ferner wurden die erſten Raten zur Herſtellung neuer

eißzucker als der h ſei nicht herzuſtellen Hr Heinhold
aß er Rüben die in Haufen von 30,000

Dann beantwortete Hr Jngenieur Fölſche Halle die Frage
Dienſtgebäude in Gneſen und Harburg um e 20,000 M in Welche Vortheile bieten die Centrifugen mit untkerer
Hppeln um 10,500 M ermäßigt Nach der Vorlage bewilligt Entleerung nebſt daran anſchließenden mechaniſchen Transport
Kind alſo die Poſtbauten in Aſchersleben Beclin Köpnickerſtr 122 des Zuckers bis zum Boden dahin daß dieſe Einrichtung ein

roten Friedberg Heſſen Huſum Lüneburg Meißen weſentlicher Fortſchritt ſei Der Hauptvorzug beſtehe darin daß

G
ffenburg Baden Paderborn Rinteln Solingen Wurzen die Station leiſtungsfähiger werde und ein Verſtreuen des
era BadenBaden Berlin Königs Spandauer und Heilige Zuckers nicht ſtattfinde

geiſtſtraße Brandenburg Oldenburg Deſſau und Spremberg Zu einer anderen Frage Wie bewähren ſich die umgeänderten
Beim Etat der Reichsdrückerei wurde behauptet daß dieſelbe den Kalköſen mit Abſchlackroſt in den Schachtfeuerungen
Privatdruckereien in großem Umfange Konkurrenz mache Seitens läßt ſich derſelbe Redner dahin aus daß die Einrichtung nicht
des Regierungsvertreters wird dem widerſprochen Kontraktlich ganz neu ſei Durch einfache Anbringung eines zweiten Roſtes
darf die Reichsdruckerei Privatarbeiten nur übernehmen wenn könne die Schlacke ohne Unterbrechung in der Feuerung entfernt
dieſelben nach einen neuen ihr gehörenden Verfahren aus werden Dabei falle der Gehalt der Kohlenſäure ſelten unter
geführt werden Daran werde ſtreng feſtgehalten Jlloyale 30 Proz und man habe den Ofen beſſer als bei anderen Syſtemen
Konkurrenz ſei alſo ausgeſchloſſen
willigt Jm Etat des Reichsamts des Jnnern werden

Der Etat wird be in der Hand
Zuletzt theilte Hr Steuerrath Alberti mit daß die ſteuer

für den Staatsſekretär 14,000 M Repräſentationskoſten be amtliche Abfertigung von Zucker auf Tranſitlägern die in Ge
willigt ebenſo die Mehrausgaben für das nene mäßheit des Zuckerſtenergeſetzes und der Ausführungsbeſtimmungen
amt 3 ſtändige Mitglieder 4 Bureaubeamte 3 Kanz
2 Kanzleidiener

eiſekretäre in der Fabrik oder in unmittelbarer Verbindung mit derſelben
Anter den einmaligen Ausgaben werden ſich beſinden müſſen koſtenfrei bewirkt werde während bei Ab

12000 M für einen allgemeinen Bericht über die deutſche Polar fertigung von Rückvergütungs oder Verbrauchsabgabenkägern
expedition bewilligt Jm außerordentlichen Etat ſind 14 Mill M die entſtehenden Koſten bezahlt werden müßten Die vorläufig
als dritte Rate für den Nordoſtſeekanal in Anſatz gebracht ertheilte Genehmigung zu Lägern die nicht allen Erforderniſſen
Hierbei brachte der Abg Dr Baumbach zur Sprache daß des Geſetzes genau entſprechen werde nach Schluß dieſes Arbeits
weſentliche Aufwendungen im Jntereſſe der Arbeiter gemacht abſchnittes zurückgezogen
ſeien zu denen imgrunde die Unternehmer verpflichtet geweſen Auf Anfrage führte der Hr Redner noch aus daß in der
wären da die Arbeiten in Submiſſion gegeben ſeien Es handle Provinz Sachſen von den Steuerbehörden diejenigen Zuckerläger
ſich dabei um 1 Mill M für Barackenbauten um die Ver welche auf Fabrikhöfen errichtet ſind als Fabrikläger betrachtet
pflegung der Arbeiter zu beſtimmten billigen Sätzen u dergl werden
Der Regierungsvertreter erwiderte dieſe Einrichtungen ſeien von
vornherein beabſichtigt geweſen wovon den Unternehmern vor
Abgabe ihrer Forderungen Kenntniß gegeben worden ſei Jn
folgedeſſen ſeien dieſelben niedriger ausgefallen als es ſonſt der

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
ms Hanau 12 Dez Der Kultusminiſter v Goßler hatFall geweſen ſein würde Die Einrichtungen ſeien lediglich im dieſer Tage dein Präſidenten des hieſigen GrimmDenkmal

Intereſſe der Arbeiter getroffen und hätten ſich bisher vollkommen Comite s mitgetheilt daß er folgende 5 Herren als Mitglieder
bewährt Auf weitere Anfragen wurde erklärt daß für die kirch der LandesKunſtkommiſſion in das zur Entſcheidung der Kon
lichen Bedürfniſſe der Arbeiter beider Konfeſſionen ebenfalls aus kurrenz um das Denkmal für die Gebrüder Grimm in Hanan zu
reichende Fürſorge getroffen ſei bildende Preisgericht bernfen habe nämlich Präſident der

Königlichen Akademie der Künſte Prof Becker Geh Regierungs
rath Baurath Prof Ende Bildhauer Prof Albert Wolff

Halle den 14 Dezember

Zweigverein für Rübenzucker Jnduſtrie
von Halle und Umgegend

Sitzung vom 13 Dez

Bildhauer Prof Schaper und Geh Ober Regierungsrath
Dr Jordan Das Preisgericht beſteht im gauzen aus 9 Perſonen
zu den obengenannten 5 Mitgliedern der Landes Kunſtkommiſſion
treten noch 4 Perſonen welche zur Hälfte vom Grimm Denkmal
Comite und zur Hälfte von der ſtädtiſchen Behörde zu Hanau

Nachdem in geſchloſſener Sitzung mehrere Gegenſtände erledigt beſtimmt werden Erſteres hat die Herren Prof Hermann
worden insbeſondere die Frage der Errichtung einer Station zur Grimm in Berlin und Auguſt Schleißner in Hanau gewählt
Nematodenbekämpfung im Sinne des letzten bezüglichen Be und die Stadtbehörde die Herren Prof Dondorf in Stuttgart
ſchluſſes behandelt war eröffnete Hr Knauer Gröbers die und Oberbürgermeiſter Weſterburg in Hanau dazu beſtimmt
öffentliche Sitzung Durch die Beſchlüſſe der ſtädtiſchen Behörden und des Denkmal

e 2Zu Punkt 1 der Tagesordnung Liegen Erfahrungen über das Comite s iſt bezüglich der Standortsfrage endgiltig entſchieden
Heffter ſche Scheideverfahren und das Heinhold ſche daß das Denkmal auf dem Neuſtädter Marktplatze zu ſtehen kommt
Diffuſionsverfahren vor berichtete Hr Krüger Stöbnitz
daß mit erſterem angeſtellte Verſuche Ergebniſſe hatten nach
welchen die Einführung deſſelben nicht empfehlenswerth ſei Da
egen konnte Hr Heinhold Wallwitz über die Bewährung
eines Verfahrens nur günſtige Mittheilungen machen Mit ge

theilten Diffuſionsbatterien können bei 5852 Quadratfuß Heizſche 8000 Etr Rüben verarbeitet werden Der Centner Rüben

bringt 49 1 Füllmaſſe von nicht über 52 Proz Die Auslaugung

und zwar wenn zur architektoniſchen Grundlage des Platzes ein
Brunnen gewählt wird auf der Mitte des Platzes andernfalls
neben dem Rathhauſe und dem Röhrenbrunnen Zur Ausführung
des Denkmals ſteht ein Fonds von 100,000 M zur Ver
fügung Das Denkmal Comite hat elf Bildhauer zum engeren
Wettbewerb eingeladen und zwar die Herren Bärwald Berlin
Bergmeyer Verlin Eberle München Eberlein Berlin
Echtermeyer Braunſchweig Haſſenpflug Kaſſel Henze

der Schnitzel ergebe 0,2 0,3 Jm allgemeinen ſei eine weſenkliche Dresden Kanpert Frankfurt a Römer Berlin Wiefſe
Kohlenerſparniß und glatte Arbeit feſtzuſtellen Ein Patent habe
der Hr Redner der bei Einführung des Verfahrens gegebenen
u gern mit Rath r Seite ſtehe nicht genommen Der Hr

orſitzende meint daß mit de
Verbeſſerung eingeführt ſei die dadurch um ſo dankenswerther
r weil für ſie kein Patenſchutz in Anſpruch genommen

orden
u Punkt 2 Beſprechung der Haftpflicht der Zucker

fabrikanten dritten fremden Perſonen der Verufsgenoſſenſchaft
und der Krankenkaſſe gegenüber weiſt Hr PetersKöthen auf
die Gefahr hin welcher Fabrikbeſitzer nach dieſer Richtung aus

eſetzt ſind und betont die Nothwendigkeit Deckung dagegen zuſuden Nicht nur die ſcharfen Beſtimmungen in s 2des Haftpflicht

geſetzes vom 7 Juni 1871 ſondern auch die ſehr dehnbaren Be

fallverſicherungsgeſetzes könnten Fabrikbeſitzer täglich und zwar
n fortwährenden Wiederholungen in recht bedenkliche Lagen

t e des S 120 der Gewerbeordnung und die 88 96 und 97 des Alb

Hanau und ZumbuſchWien Von 9 Künſtlern ſind jedoch nur
Entwürfe zu erwarten denn die Herren Römer und Humbuſch
haben abgelehnt an der Konkurrenz theilzunehmen Am Ende

mit dem Verfahren eine einſchneidende dieſes Monats läuft die Friſt zur Einreichung der Denkmals
modelle ab

r Jur eine außerordentlich werthvolle Gabe werden dem
nächſt die Mitglieder der Goethe Geſellſchaft überraſcht
werden die Zweiundzwanzig Handzeichnnngen von
Goethe 1810 Jm Auftrage des Vorſtandes der Goethe
Geſellſchaft herausgegeben von Karl Ruland Weimar Verlag
der GoetheGeſellſchaft 1888 Es handelt ſich hier wie die
ans Deutſchland mittheilt um jenes 1821 vom Dichter
ürſten zuſammengeſtellte Album das ſich in den Sammlungen

des Weimariſchen Goethe National Muſeum vorfand Dem
um lag ein von Goethe verfaßter erläuternder Text bei

welcher die Sammlung gleichſam als des Dichters Vermächtniß
bezeichnet aus dem ſein künſtleriſches Wollen und Können zu

d

r r 5



en ne ge e r nennen v en reren e8 e n e h 4 wer F er m mee rn z neerre ea J 4

a n 643 Br ger Mailen ſei Album und Text ſind nunmehr mit Allerh kürzlich den bedeutenden Betrag von 12 Millionen Dollaxrs zur 8,36 Gd 8,41 Br Roggen ne Gd 6 de Raien mine in einer trefflichen Ausgabe der O leere und zum Unterhalte einer Jn eich für Knaben Br Hoſe per Ah P d h r
ngängli emacht Die Goethe Freunde werden ſich erſt aus hergegeben Die Schule deren offizieller Na e ver Früh 7,80 Gd 782ſon et 972jeſer Veröffentlichung einen richtigen Begriff von des Dichters Free School of Mechanical Trades ſein wird t et en Ver u d en er rn ne Fähigkeiten bilden können denn die vorliegenden naben ohne Unterſchied der Religion und Raſſe nach T re e le mee a

a e S ne z Dez T
Blätter ſind mit beſonderer Sorgfalt unter Abwesenheit jeglicher Manier in den verſchiedeſſen Handwerken zu unterrichten Die e

e

n Aprit 27,10 per März J nee Keiegr eigen ſt Rogen bdehanptet
nd Gerſte ve wn e

remden Beihilfe von Goethe ausgeführt worden Die früher Anſtalt wird entweder in Philadelphia oder in der unmittelbaren

Fam 74manchmal mit einigen Worten von ſeiner Hand geziert ſind be gan tigen Ei i 4 hkanntlich zum allergrößten Theile erſt durch befreundete Künſtler V ſie Nr et aſſelee hat den Se n aſſon kam Fegr ß en ber Nanu per Rat et

ene e

bekannt gewördenen Goethe ſchen Zeichnungen meiſt von ihm Nachbarſchaft der Stadt errichtet werden S 50
oder von der Familie an Freunde und Sammler verſchenkt und Eine ſonderbare Ehrenmitgliedſch e

v

etrachten Aber inſofern unterſcheiden ſich dieſe neu bekannt wendete zum Dank dafür zum Ehrenmitgliede der Qfffgſers enwarden dent erregt i eng er u ſie z den ſpeiſeanſtalt dieſes Regiments ernannt Der heilige Va t n n ort 12 Dez Telegr Rother Winterweizen loco 107 Weizen
erſten Blick erkennen aſſen aß Geethes uge und Auffaſſung Rom ſo meint die Frkf Z3 dürfte in nicht germge Verlegenheit per Dez 10817, per Jan 106 per Mai u12 u
der Natur mit der ſeiner Zeitgenoſſen übereinſtimmt daß ſeine kommen wenn er mal ein Schreiben an den hoch würdigſten tati T57700n pragge auch die ihre iſt Jhrer Entſtehung und ihren Herrn Bi Zucker nd 3560toffen nach gehören ſie Goethe s Aufenthalt in Italien ſeit r E h e maodeſrger Börſe e neApril 1810 wo er die zwei Bände ſeiner Farbenlehre abſchloß eenturionnm edentium atqne bibentinm legionis Baj x n l 1 Preiſe für greifbare Waar e
und der bald darauf folgenden Reiſe nach Karlsbad und Teolitz Zum Eiſenbahnunglück von Vorki H Vach A Mit Verbrauchsſtener s
mit den ulügen nach Graupen und Bilin an Sie ſind ent Beendigung der Unterſuchun der das Eiſenbahnunglück bei m echraſitcte c z nweder nach der Natur gezeichnet oder in Erinnerung an auf ein Sorki hat der Prokurator Ku Charen das Ergebniß derſelben r e 28 M m
ſamen Spaziergängen lebhaſt eingeprägte Scenerien zuhauſe mit Horgelegt Sechs zarenng g wegen Brodrafſinade S z Zolaber Feder aufs Papier ſixirt oder auch aus der Phantaſie Er rer echs Beamte werden der Pflichtvergeſſenbeit eg en en e e

z g geben daß die weitere Verfolgung eingeſtellt werde 90 e i h h u7 Unglück bei einer Schießübung Aus Paris be gen Fe7 eGerichtsverhandlungen richtet uns ein Telegramm vom Wonnerstag el gen geſtrigen men g Pon ind
ms Kaſſel 12 Dez Das Schwurgericht verurtheilte heute Schießübungen des Panzerſchiffes Admiral Duperre m Golf imgs Dez 13 Dez a

den rigen Tagelöhner Jakob Wilhelm Blum aus von Jouan zerſprang ein 34 em Geſchütz wodurch 6 Perſonen Graintlated n

h e aitet a 7ehr n tNiederdüngebach wegen gewerbsmäßiger Wilddieberei und Mord darunter ein Offizier getödtet wurden n Korng eend 92 18,25 I 18 55 18,50
verſuchs an einem Forſtbeamten zu einer Geſammtſtrafe von Eine große Feuersbrunſt hat am 12 d abends in NRendenent 88 47,20 17,65 17,40 17,80
fünf Jahren und 6 Monaten Gefängniß da Blum noch nicht Neumünſter die Aalbeck ſche Tuchfabrik zerſtört Ein Theil der do Rend 750 e 14,00 16,50j8 Jahre alt war das zuläſſige höchſte Strafmaß Zuchthaus im erſten Stock bei der Weberei beſchäftigten Arbelter vernibchte endet am a Vez Anzſehnd
konnte nicht erkaunt werden Der Angeklagte ein kleiner ſich nicht zu retten Die Zahl der Verunglückten iſt och nicht Terminpreiſe für Rohzuder I Produkt
ſchmächtiger Menſch räumte die That ſelbſt ein von den gegen feſtgeſtellt die Angaben ſchwanken zwiſchen 12 und 20 Feſt abzüglich Steuervergütung
ihn vorgebrachten Jndizien dazu gebracht denn früher hat er zuſtehen ſcheint daß vier verheirathete Männer eine Frait und a frei auf Speicher Magdeburg
auch dieſes hartnäckig beſtritten wie er heute noch entſchieden ab niehrere ſchwediſche Arbeiterinnen in den Flammen ingekomnmien Dez Tleugnet ein gewerbsmäßiger Wilderer zu ſein Er will zwar im ſind Das Feuer ergriff auch den in der Nähe gelegenen ſogen d Sia
Laufe des Sommers zwei Rehböcke erlegt haben das Gehörn Kaiſerſaal und zerſtörte zum Theil das Hotel zur Börſe ürz Mai
derſelben wurde bei der Hausſuchung vorgefunden allein nur Bürgermeiſter und Einbrecher Der Bürger v frei an Bord Hamburg
um dieſelben in der Familie ſeines Vaters zu verzehren während neiſter der Stadt Melzo bei Mailand t er es J gra z 1420 1425 bez Br 12 G
die Anklage behauptet er habe das Wildabſchießen trotz ſeiner hohen und i las übr eines uites u an 15,25 15,95 bez Br 15 BS rhan 15 ham in Unterſuchungshaft geführt worden Es hat ſich nMärz 14,45 Br 14,42 GJugend ſchon längere Zeit gewerbsmäßig betrieben und das Herausgeſtellt daß das ehrenwerthe Stadtoberhaupt ein ganz r 14 Br 14,40 6
erlegte Wild verkauft Der Hauptſache nach handelte es ſich um gemeiner Einbrecher geweſen iſt und als ſolcher einer Bande von ärz 3445das am Abend des 17 Okt d J am Höllengraben Revier i ne t März Mat 14,55 Br 14,50 Gen R z rſtor R ieben vorgeſtanden hat welche längere Zeit die ganze Gegend ät 1475Mien Biederdünzebach und Aue gegen den Förſter Wilhelm Hon WMelzo bis an die Thore Mailands beunruhigte uni Juli 14,75 Br 14 60 G
Ritter aus Aue verübten Attentat wobei letzterer einen Schuß s e t Des 13 20 Br 1315 G 5n den Arm erhielt Der Angeklagte räumt ein den fraglichen l erſonalnachricht Auf ſeinem Schloſſe zu Tervieren Se er ehen deranfmannichaſt
Schuß abgegeben zu haben doch habe er den Foörſter nicht in Belgien ſtarb am 7 d Graf Franz zu Stolberg eerſchießen ſondern nur kampfunfähig machen wollen Wernigerode Er war am 3 Juni 1815 geboren ein älterer Hamburg 13 Dez Rübenrohzuger I Produkt Baſis 88 Rendemeun

Daß 3 e n r er S F edlrteht Dez 13/17 per März 14,37 ver Mai 14,47
Herrenhanſes bekannten Grafen Konſtantin zu Stolberg Wernige Pamburg 13 Dez zProvinzial Nachrichten rode Durch den Tod ſeines Bruder Friedrich gelangte der jetzt von e e n der e e e en

Bitterfeld 13 Dez Jn der letzten Verſammlung des erſtarbene 1865 in den Beſitz der Majoratsherrſchaft Ober 14 42 per Mai 148en er gti h Sei t i
hieſigen Lehrervereins wurde u a Bericht erſtattet Es Mittels und Nieder Peterswaldau im Kreiſe Reichenbach in London 13 Dez Telegr h Javazucker 162 ſtetig Rübenroh
wurden danach 19 Verſammlungen gehalten in denen u g Schleſien mit weicher Die erbliche Mitgliedſchaft des Herren re Dez Telegr Rohzuder 882 ruhig loco 87

ä Mitali hauſes verbunden iſt Graf Franz trat 1872 in letzteres ein und 8Worte geben er e de e ennte es ut den hen des Lettin re e ePrivatſchule dem Verein an In der letzten Magiſtratsſitzung inger Mann zu der kathohſchen Kirche übergetrelen und hat e Antwerpen 12 Des Rübenzuger Solort 3450 Fres ver Jan
wurde der bisherige Stadtmuſiins Lux Brehna zum Stadt durch ſeine Ehe mit einer Gräfin Robiano einen katholiſchen 85 25 Fres Jan März 86 Sanmuſirus unſerer Stadt gewählt Hr V iſt bekanntlich auch in Zweig der evangeliſchen gräflichen Familie StolbergWernigerode NewHork 12 Dez Telegr Zucker Fawr reſining Muscobados 5

weiteren Kreiſen als ein tüchtiger theoretiſch wie auch praktiſch begründet Kaffee
gebildeter Muſiker bekannt Hamburg 43 Dez Kaffee ruhig Umſatz 4500 Sadk gWeiſtenfels 13 Dez Heute Vormittag 10 Uhr 35 Min Handels Verkehrs und BörſenNachrichten e wenn S e e e rertönte im Mittelgebäude der hieſigen erſten Stadtſchule Dortmund 12 De iger v T12 Dez Jn heutiger Generalverſammlung der Dort Am burg 13 Dez nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee goodwiederum der Feuer ruf Es handelte ſich um den Verſuch wunder Vergbaugeſellſchaft war en Kapital von 1,352,600 M vertreten wer Santos dir S in v März So per Mat 80 her Seht en

in welcher Zeit ſich das Schulgebäude von den darin beſindlichen Die Bilanz das Gewinn und Verluſikonto ſowie der Geſchäftsbericht und die Ruhig u in un c
Kindern bei eintretender Feueregefahr entleeren könne Jn der aitragtent Stattitenindernngen wider i ne lauſende Geſchäſt Sapre 13 Dez Vorm 40 Ubr en en Wäre

x i 3 äußerte ſich die Verwaltung wie ſolgt An Kotes ſind bis Ende März 910,300 Er Ziegler Comp Kaſſee NewYork ſchloß 30 Points Hauſſe Rio 13,000 Sag
Zeit von 3 Minuten waren die 12 Klaſſen des Mittelſchulge ünſlgen rei e Geſell z net 2 Wdändes und die 12 Kl d u zu günſtigen Preiſen verkauft Die Geſellſchaft hat für das zweite Qunarxtal noch Santos 11,000 Sact Recettes für geſternKinde und die aſſen des rechten Flügels leer etwa 800 größere Mengen zum Verkauf frei ſodaß jede beſſere Konjunttur ausgeiutzt werden Hapre 13 Dez Vorin W Uhr 20 M Telegramm von Peinann

inder ſtanden auf dem Schulplaßtze aber ohne Kopfbedeckung ſo kann Die Direktion berechnet den Betriebsgewinn für 1888,/89 auf ca 200,000 M Ziegler Comp Kaſfee good average Santos per Dez 98,50 per März
wie ihre Ueberkleider und Bücher Wie ſeiner Zeit hier mit gegen 22,000 M im verfloſſenen Jahre und bezeichnet es als vortheilhaft für 100,00 per Mai 100,60 Vehanptet minegetheilt hat die Stadt das Logengrundſtück ſowie das Hann ſche die Geſellſchaft daß in Kohlen größere Abſchlüſſe im Gegenſatz zu anderen Ge An ſterd am 18 Dez JavaKaffee good ordinary 580
Hausgrundſtück an der Marienſtraße und das Walter ſche Grund ſellſchaften nicht gemacht worden ſind Die Preiſe haben ſich dürchgehend gebeſſert New Hork 12 D Selear Kaffee Fair Nio 171 Rio
t n und betragen für Nuß und Würfeitohlen 18 19 gegen 15 für Stückkohlen Nr 7 low ordinary per Jan 15 40 do do per März 15,57ſtück an der Kloſterſtraße zur Niederlegung und e rbre 16 gegen 13 melirte Kohle 68 gegen 5 Kokes 46 gegen 38 M 3 Rio de Janetro 12 Dez Wöchentliche Zuluhr in Rio 000 Sag
terung des von der Saal nach der Alſterſtraße führenden Die Bruttofſördernng beträgt über 10,000 Etr Die Selbſtkoſten ßaben ſich vom ſKaffeevorath in Rio 260,000 Neue Abladnngen näch den Ver Staaten 000St k t don h 000 nungen näch derraßenzuges angekauft Damals führten wir an daß der kurze Juli von 28,09 3 21,35 vermindert Der Reorgantſationsplan weicher am nach Hamburg nach Trieſt nach dem übrigen Europa 20000 Gemachte
Straßenzug der Stadt einſchl Waſſerleitung Pflaſterung und 28 Dez zur Beſchlußfaſſung gelangk erfreut ſich der vollen Zuſtimmung der be Verkäufe ſeit letzter J 88,060 Sack Preis von ordin firſt in Rio 5850

enGasanlage etwa 66,000 M koſten würde Heute nun ſtellt ſich theiligten Kreiſe Curs auf Londön 27 Tendenz Feſt
der Preis ſür die zu verkaufenden Bauſtellen auf 32 M für den Nach dem Berl Akt hat das Stettiner Gericht erſter Juſtanz n Sachen Petroten m

jj h ird S der Verſicherten Duncker u Genoſſen gegen die Gothaer Lebens VerAlſo ca für den Morgen hiernach wird ſich der ſicherungs Bank die Uebernahme der prämienfreien Kriegs rn 13 Dez Amtl Petroleum Naſſinirles Standard c
i tAusfall bezw der Koſtenpreis für die Straßenanlage noch um lebeu n riſitken als eine unzuläſſige Aenderung der Satzungen ertlärt 100 Ktz mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine Gekünein gut Theil höher ſtellen wenn nicht Privatleute die Gelegenheit dennoch aber aus formellen Gründen die Kläger abgewieſen bungen er t fauh e K Winter M Loco M dieſen Monat i

wahrnehmen anſtelle der zum Verkaufe ausgebotenen Bauſtellen per Dez Jan per JanlFebrHänſer zu bauen alſo höhere Preiſe zahlen wie die von einem Stettin 13 Dez Vocd verzolltBauunternehmer angebotenen Zahlungs Einſtellungen W 5 an r e feſt Standard white loco 7
Köſen 13 Dez Hrn Gaſthofbeſitzer Kurzhals hier be e re men 13 De Sanßbe Zeit Standard whlie ioco 7,68 Brkanntlich eins der werkthätigſten Mitglieder des Deutſchen Fiſcherei Namen Wohnort ch S S Antwerpen i Dez Zu u en Thpe

Vereins ſind neuerdings 25,000 Stück Lachseier für ſeine r e weih loco 20 ben 20 Br per Dez bez 20 Br ver Jan 20 bez iForellenzucht Anſtalt zur Ausbrütung zwecks Ausſetzung in z c Dr per Jan März bez 19 Br Steigendöffentliche Flüſſe überwieſen worden r nene hen an e P e e vormittags Telegr Petroleum Anfangseourſec Nordhauſen 12 Dez Die ſeit April 1887 auf Ver F M Müller Kfm und New hort 12 Dez Telegr Raffinirtes Petroleum 702/5 Abel Teftanlaſſung des Erſten Bürgermeiſters und Vorſtehers der hieſigen Schneidermſt in Firma in NewYork 7,25 Gd do tet 7,75 Gd Rohes Petroleum in Rew
Poligeiverwaltung neun eingeführte Baupolizeiordnüng gab d ine Nachfolger Mann Hort 6,60 do Pipe line Certificats 8972 Ruhig c
durch verſchiedene ſtrenge inimungen ſowie insbeſondere durch C e herts Inh H LAegniß h e Spiritus
W earrng ab gereßgrn ar re Birg Ppaſt weich S n 9 8 Barmen Barmen 12 20 1 on e 18 n Spiius per 100 à o n Werden ie an und für ſich O W A Aurich z no ralles loco mi teilerter rmine indigtſchon recht wenig rege Bauthätigkeit noch mehr zurückgedrängt Juh AFa J C F Anrich Chemnitz Chemnitz 12 18 15 2842 19 2 idien Spreis M W chungect ver diſeen Dienet

wurde Dies veranlaßte eine Reihe hieſiger gemeinnütziger Vereine Du Ogilvie Kfm Wemel Wemel gegteeiee ä Jan lder Frage näher zu treten und die laut gewordenen gel und Karl Ott Handelsm Plauen Plauen t e Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Matter Get 7o ä
Härten in einer Denkſchrift niederzulegen und dem Magiſtrat e ten et e ed J Bürgerſchaft mit der Bitte um Ab April Mat da 80 5460 veg per MaiJuni 960 ds 10 bezänderung der betr Beſtimmungen Kenntniß zu geben Dieſe Waaren und Produktenberichte Spiritus init 70 M Verbrauchsabgabe Matter Gekündigt 60 00
Denkſchrift iſt nunmehr geſtern von den Vorſtänden der betr Geireide Kündigungspreis 33,90 W e lt mit JaßVereine unterzeichnet und dem Magiſtrat überreicht worden Weſen Monat und per Dez Jan Aptn Mai dezahlt ver N

S v dende o de h n den mag deburg 13 Dez Sernamn Dalther ittteſelhtrigt tDeſſau 18 Dez S D der Fürſt von Sch ündi Kündigungspreis 17 Loco 20 na alität aDez S der Fi n Schwarzburg s Loco ohn teuert de 50 M Verbrau be 20 60Sondershauſen iſt mit Gemahlin hier eingetroffen Morgen See n auälitüt 17865 M per dieſen Monate zgo kaherhet deegt u 03 n dhabe 34 20 M c unter t
ndet eine größere Hofjagd auf Haſen im Jagdbezirk Biendorf Weizen neuer Uſance mit Ausſchluß von Ranhweizen per 1000 g Loco a der Gebinde unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe M bez
tatt Am Sonnabend folgt in der hieſigen Faſonerie eine Jagd feſt Termine höher Gekündigt t Kündigungspreis J Mi e h el u er n u Tauf Faſanen Hente veranſtaltete der Sängerch or des hieſ M h e i Per dieſen Monat z M e be v r ehelege loco ohne Fae a arg derte mee net e ger ge e e d See Die Lelleſen der Rauſnannſghaſt
ic bet dem arten er rn t Mitwixkung einiger Soliſten Kioggen per 1000 Kg Loco feine Waare höher Termine höher Ge Leipzig 18 Dez Spiritus per 10,000 ohne Faß loco unverſteuert

e ch erzielte hohe Einnahme iſt zum r tündigt 4600 t Kündigungépreis 152,5 N Loco 150 b M nach der a M b ehe an tder Abgebrannten von an beſtimmt Ein auf dem Bahn Qualität Lieſernngsqualität 162,5 P inländiſcher guter 154 2155 a Boden Poſen 13 Dez Spiriins loco ohne Faß 50er 51,60 per Dez
of beſchäftigter Wagenſchieber fiel während der Ausübung ſeines bez, feiner 159 ab Baahn bez per dieſen Monat 1555 152 75 152 do d Toei 32 er D binBeruſes ſo un kücklich daß ihm ein Arm von einem dahinrollen S ver April Mai 1889 157 257,75 bez per MaiJuni per goiſn r äö W d n r e We Se m 2

Jahre ne getadrat wurde Das jetzt vom anhaltiſchen erſte per 1000 kg Matt Große und kleine 127 197 M nach Qual Korſanſerer 83 00 ver April Mai wit 70 Mt Konſunſteuer 33,90
9 rein veranſtaltete e erſt zum Beſten ſ Futtergerſte 130 150 M Hamburg 18 Dez Spirttus ruhig per Dez Jan 21 Br ver Japeines Fonds für Errichtung eines Waiſenhauſes in Anhalt Hafer per 1059 K Loco feſter Termine böher Gekündigt 50 t Febr 215 Br per AprilMai Br per MaiJuni rerzielte eine Einnahme von etwa 700 M und wurde auch durch Kündigungspreis 138 M Loco 130 164 M nach Qualität Lieferungs Breslau 43 Dez Syiritus per 100 1100 excl 50 M Verbrau ab
den Beſuch des Erbprinzen des Prinzen Eduard und der Prin qualität 137 5 pommerſcher mittel 142 147 guter 148 401 ſeiner 152 gaben per Dez 51,69 per Der Jan do er April MNai

in S rhnt er 158 ab Bahn deg ſchleſiſcher mitiel 142 147 guter 148 151 feiner 152 70 Werbrauchsabgaben per Dez 32 10zeſſin Alexandra ausgezeichnet 188 ad Vahn des her guter 137 142 feiner 135 151 ad Bahn dez 7 Saris 18 Seh St Spiritus behaupte per Dez 42 00 ger
per dieſen Monat 138 188 138,25 bez per AprilMai 1889 1 25 ber Jan 42,00 Jan April 42,80 per Mai Aug 44,00 WAus Plauen berichtet man vom 12 Heute hat der 140,5 bez per MaiJuni w r Paris 48 Dez abends Krieg Spiritns Zur per Dez 75

tut für das im nächſten Jahre hier abzuhaltende Magdedurg 13 Dez Gebr Friedebecg Landweizen 186 100 M ver Jan 42,00 per Jan April 42 50 per Mai Aug 48
i Mitteldentſche Bundesſchießen ſeine konſtituirende Weihweigen 18a iss W glatter engl Weizen 182 186 Rauhweizen 108 Seiſagtenl Oel eiwagren hVerſammlung abgehalten Als Vorſitzende deſſelben wurden die e r W e R h rke 165 195 Landgerſte Derlin 12 D Aus Vier der 100 u
erren Bberſchhenmeifter Höpper Major Mühmann und Ter an ſeht 13 De Knlt Weh 1080 18 96 Rohten 16 80 ſehen Gatte zeit ehe e S r
chützenmeiſter Schmidt gewählt Die Einzelausſchüſſe werden 17,46 Gerſie 15,00 17,00 Hafer 12,80 13,50 M e Joco odne Faß ver dieſen Monat 60,20 per Den Jan

n nächſter Zeit ihre Thätigkeit beginnen Den Ehrenvorſitz des Stettin 13 Dez Weizen feſt loco 186 101 per Dez 190,50 per April Moi 1889 58,8 M nun ne
Geſammtfeſtäusſchuſſes hat Hr Oberbürgermeiſter Kuntze über er u n r per Dez 162,00 r ad m feſt koco golliiand ade Hamburg iö Dez Weizen loco zig holſteiniſcher loco 155 165 Mai 58,50 n t D matt ver Dez 99,20 bez der ühlil

Roggen loco feſter mecklenburgiſcher loco 165 175 ruſſiſcher Ioco feſt 202 za o in 13 Dez Telegr Rühvoi loco 65 50 per Mai 60,00 per Dit

Vermiſchtes 105 Hafer ſtill Gerſte feſt en8 J il 9Großartige Stiftung Der vielfache Millionär und v h Dez Roggen per Dez 462,00 per April Mai 168,00 per Breslau 18 Dez Rübdl per Dez 63 00 ver e

bewährte Philantrop J V Williamſon in Philadelphia hat

62,00

44392 nnn Paris 13 Dez kt hien 13 Dez Weizen per Frühj 0,20 Gd 925 Br ver Mai Juni Leh per Jan W t r R h ver
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Nordhaufen 13 Dez

i 13 S en
140 150 K 7 S e perv 1000 kg Kochwaare e n el m nach

z h als per MaiJuni 7 5,41 Gd 5,46 Br
J Dit Mals per MaiJunk 1889 5,12 Gd 5,14 Br

i 12 Dez Telegr Mais Rew a7 f

Butter Eier Fleiſcherkin 12 Dez Pol Präſ Rindflelſch von der Keule 1,00 1,40

e 1,20 Schweinefleiſch 0,90 1 z le iſch 0,90 1,50 r

e M per 1 r 80 6,60 Mn Qumit Bericht der i Deputatton fur den
Eier iteä von Der ormale Eier je 23 Qualität von 3,15 8,30

pro S Ausſortirte kleine Waare je nach Qualität von 2,15 2,20
Pro Schock Kalkeier je nach Qualität 2,90 bis 3,00 M

e fen 13 Dez Rindfteiſch Kenle 1,40 130 do Bauchft 2
Schweinefleiſch 1,10 1,20 Kaldſieiſch 0,70 0,80 Hammeiſiei

geräuch 1,40 1,50 Butter 1,86 einer 2,00 bis 2,40ers M Käſe 3,50 M per 60 S
Kartoffeln

Berlin 12 Dez Pol Praſ Kartoffeln 5,00 7,50 M per 100 KgAmtl Kartoffeln 6,00 6,50 M per 100 t

Stroh Hen
m e 12 Dez Pol Präſ Richtſtroh 6,75 7,50 M Heu 6,50 9,00

rRordhauſen 13 Dez Amtl Stroh 7,00 7,50 Heu 9,00 9,50 M

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 18 Dez Amtl Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl Sag

Termine ſtill Gek Sack Kündigungspreis M Durchſchnittspreis Prima Qualität loco 27,80 per dieſen Monat Mt April Mai 26,50
Trockene Kartoffelſtärte per 100 Kg brutto inkl Sack Termine ſtill Gek

Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis M PrimaOuglität loco 27,40 per diejen Monat per Aprü Mai 26,50 M

erlt

Nachrichten des Standesamts Halle vom 11 Dez
Aufgeboten Der Schuhmacher Friedrich Hermann Knorre und
ohanne Emilie Wilhelmine Scheidt Kl Sandberg 19 und

Magdeburg Der Former Ang Walther Förſter und FriederikeSophie Marie Albrecht Lindenſtr 13 und Thurmſtr 25 Der
Barbier und Friſeur Julius Richard e und KarolineChriſtiane Marie Schmidt Königſtr 22 und Gr Wallſtr 10
Der Bäcker Ernſt Franz Poſer und Auguſte Henriette Klara
Reinecke Herrenſtr 1 und Woritztirchhof Der Sattler Oskar
Felix Saupe und Thereſe Anna Krauſe Lindenan und Plagwitz
Der Bauunternehmer Friedrich Karl Franz Richter und Marie

Emilie Quo h und u r Steinſeber l

Adolf Julius Leuz und Thereſe Pauline Minna Süße G
Innd Giebiche r Der ontr Richard d

Schlee und Wilhelmine Friederike Albrecht HalleDer Ke d riecht Heinrich Auguſt Lehmann und a

r halten De rin Auguſt Wilhelm Reinholde u e r Prediger Augu ilhelm Reinhold Lü
und Alwine Marie Ludovike Ernſt Magdeburg und Rainer

ſtraße Der Gaſtwirth Max Hofmann und Anna Marie Ohme
Diemitz und Friedrichſtr 22
Geboren m Paul Freymuth eine Charlotte

Pnierce Krauſenſtr 17 Dem Handarbeiter Paul Scholz einez an te Martha Steg 20 Dem Zimmermann Otto Röder
eine Emma Anna Meta Hirtengaſſe 10 Dem Zimmermann

Otto F renzel eine Willy Paul gri Fleiſchergaſſe 38Dem n Frauz Gebhardt ein Otto Reinhold Hirten

aſſe 10 Dem Maurer Friedrich Der eine JohanneEuma Jda Mansfelderſtr 47 Dem Hausdiener Wilhelm
Eulenberg alias Eulenberger ein Friedrich Wilhelm Schmeerſtraße 35/36 Dem Zimmermann Friedrich la ein Paul
Gang 22 Dem Schuhmacher Otto Elle ein Otto Alter

ar
Geſtorben Des Glaſermſtr Richard Renner T a Eliſe

Johanna 10 M 15 T Händelſtr Des Handarbeiter Andreas
Döpelheuer T Luiſe Marie 6 J 11 M 27 T Schützengaſſe 16Des Handarbeiter Auguſt Bärwald S Minna targarethe 7 M

5 T Gr Märkerſtr 19 Eine unehel T

Zu Weihnachtsgeſchenken
wird das reichhaltige Lager von Büchern und Muſikalien
für Jung und Alt u a Brockhaus und Meyer s große
und kleine Konverſationslexika zu bedeutend herabgeſetzten
Preiſen in der Buchhandlung von Joh Lucius Groſze
Ulrichſtraße 34 beſtens empfohlen

Nur eine Mark koſtet die Schachtel enthaltend 50 Pillender echten Apotheker Rich Brandt s Schweizerpillen in
den Apotheken Selbſt bei täglichem Gebrauch reicht dieſelbe für
einen Monat ſodaß die Koſten kaum 2 Pfennige pro Tag aus
machen Hieraus geht hervor daß Bitterwäſſer Magentropfen

Salzpaſtillen Ricinusöl und ſonſtige Präparate dem Publikum viel
theuerer als die echten Apotheker Rich Brandt s Schweizer

e zu ſtehen kommen dabei wer en ſie von keinem anderen
Mittel in der angenehmen unſchädlichen und ſicheren Wirkung
übertroffen Man ſei ſtets vorſichtig die echten Apotheker Rich

Brandt s Schweizerpillen zu erhalten da täuſchend ähnlich
verpackte ſogenannte Schweizerpillen ſich im Verkehr befinden

Die Beſtandtheile außen auf jeder achte ange b

Berliner Vörfe 13 Dezember
Preuſt n Deutſche Fonds
Deutſche Reichs Anleihe 4 108 20 bz

do do 3 103,00 bS onſol Staats rei 4 1107,90 G
Sing e guldig le vis Suche 3 101,25
Staats Pr Anleihe 1855 3 168 10 G
Berl Stadt Obligation 4 1104,70 bzB
Halleſche StadtAuleihe 3/,101,30 G

Provinzial Pfandbriefe
Sandjchaltliche Central 4 1102,90 z

do 3 101,25 dzLand gut Centr Ppfobrfe 3 93,40 b

ſeuſche uene 4 101 806h che e 118ſtpreuß Pfandbrieſe on do bzB
Weſtpreuß do e 3 101 ,00 B

Renuten Briefe

mmerſche 104,90 bſeüſche 104,90 bzreußiſche e e 104,90 bzächſiſche e 103,80 BSchleſiſche 104/90
Bad Präm u 1867 139,50 BBairiſche Prämien Anleihe 140,59 B
Braunſchw 20 Thlr Looſe 100,90 B
Bremer Anleihe 101,40 bzGHölnMind Pr Sch 136,10 buburger Staatsrente 101,90 bZie eininger Looſe 26,00 B

Oldenburger 40 re Looſe 136,00 G
Sächſiſche Staats Anleihe 104,60 G

o Rente 93,70
Jn und ausländiſche

Hyjpotheken Pfandbriefe

Anhalt Deſſauer Pföbrfe 102,90 GDeutſche Mi Bank 105 00 b

do 99,00 Gdo Hyp Bank e edo do M 02,50 bzGr Prä ſöbr J abg de bz
do 194,25 Be III d 100,00 Gdo 3 h z u 100,00 G

95,25 Ge Bann ſabe 103,90 bz
Obl 105,25 Bs föb unkdb 112,00 G

h ehe
02,80 bu gett S tigie r

8 ſo t Pfdirfe V t wet
1

do div Ser rz 100 103,00 bzGdo J i 95,40 bSüdd Bodenkredtt 02,006Ruſf Votenttestt ganer 96,90 b

e Santa ſahen
Ausl Staats u Komm

Papkere

ſche Rente 5 95,25n Stadt Auieite c 2788
StadtAnleihe 82 20 b

terreich PayierRente e 68,25 bdo ESilker diente V 6600

eſerreig Gold Rente

do Kredit 1668
do 1860er Looſe
do 1864er LooſeRömiſche III StadtAnleihe

Rumüäniſche Stgats Rente

do do funddo amortſ lonf Anleihe 1670l Anleihe 1871
77 Pſd St 320 M

do 80 Pfd St à20 Mdo 84 di St à20 M

t ue Pr n rdo Pr Anl 1866Ruſf Sar Rente 1883
do ſtempelpflichtigRuſſiſ h Volte Schatzamw

Schwed Stagts Anleihe 1875
T Hypoth M drri ieſe

S ſche en
do do meneUrgar Gömörer Pfai dbr

Gold Rente
do mittelGold Jnv ſeine

Papier RenteEiſenbahn Anleihe

Jun aunsl Giſeubahn
St N St Brior Aktien

Aachen Maſtri cht
AuſſigTepli

öhmiſche tbahnBuſchtehrader Iät
DortmundGron eniheb

Dux BodenbacherGalizier Karl Ludwig
Gotthardbahn
Jtalieniſche MitlehneerE B
Kronprinz Rudolfbahn
AndwigshafenVerbach
Mainz Ludwigshafen
MarlenburgMlawka
WMeckleub FriedrFranzRiederſchl Märtif gar

anerreichiſche weſtbahnOtprehſc e
pret e Südbahn

Oeſtr Staatsbahn Akt
Ruſſiſche St B gar Ro 125

o Süd we bahn

4 7

8

9 e

r
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Ungar e
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Stamm PrioritätsAktlen

Berlin Dresdenarienburglaela
u t Erfurtrn anige Südbahn

e

v an wer e e117,30 Aachener Diskonto 4 75,00 6 ggon baS Berliner Kaſſen Verein 4 125,60 51 u S d en abrit a
4 295,20 bzB do Hoandelsgeſellſchaft 4 170,10656 Mainz Ludw gar konv 8 4 Sachſſch che M z a e 4 e o166,70 bzB do Makler Verein 4 139,7 t 1878r v 4 ZD ä n n uk 4 on
5 h Dre n e 15 s do jis r ghenmn en u es 4 tandels Verein 51 te Braunſchweiger Bant 4 103 o Ziege t a s Stehen Se J t
5 98,00 bzB do Kredit 4 1110,10 G de h ar Lit U 10 1000102606 Premer Bank J do Eu 5 z 4 103,75 B Behl er Gut o4386,20 b Breslauer Diskonto Friedthl 4 110,40 bzG do do 79 Kölner B heht 4 135 s
5 e r e e do do 80 108,75 B Domeremarchitte S r 6070 6 5 bzG

r t s t e D 8 Qit Ao Danziger Privatbauk 4 e r e 5 e So en e 35 173,50 G Darnmiſtädter Bank 4 56,75 bzG rin r VI Serie 4 Gelſenki er v t 4 4 155305 155,00 b do Zettelbant 18 3 Hart ener en per 127 3086g lage b Deſſauer Landes bank 4 1153,50 G Hier t Stamm e a 12490 b5 e Deniſche Bank 1167/40 t Hörder Berge Bee50 G do Genoſſenſchaft 4 133,25 bzG Königs rer in 127 75Arf 101,75 do Hyp B Verlin 609/5 4 116 /25 b Albrechtsbahn gar 5 83,00 G Lauch hammge t m e 7 156730
Arf 99,90 G do do Meiningen 40 101,50 bzG Böhmiſche Nordb Gold 4 101,70 B Wuiſe Tiefba onv 4 83104 101,70 DistontoKommandit 4 218,75 b DuxBobenbach II 588,006 Magdeb SergwertzGef ſch 1 143106

e e n e t83,30 b efkten Moklerbank DuxPrag S s 75 100 h Geraer Bank 812565 Galiz Karl Sudwigsbahn 83108 Zhbntt t 10082,50 Getreide Mal lerbank 4 KaſchauOderberg 8440 Rlebec M tont te Fior t68 o855 Gothaer Krivat Bank 4 117,00 G do ad 5 108 Slaicheen e en ne5 100806 Hannöverſche Bank 4 1114,30 G Kronprinz Rudolf 84 4 76,50 63B S 3 Se 5 1870
3 Interu Bank Verlin 4 11650 bz Lemberg Czernow IV 4 72,50 G Schlef Cynen Prior 4 22775z 100,75 G Kbnigsberger Vereinsbank 4 114,00 b ODeſierr Franz S alte 3 se/60 bz6 a ſche Zinthütte 4 11720

Leipsiger Kredit 161,25 b do 1874 e S r u ido Diskonto 4 do n Zep nene Wuzn Nevter ten rLübecker Bank u1106 do Gol 4 1101,50 bzG Körbisborf guger gabrit 106 bote
Magleburger an en 112,00 G Oeſterr e v 1 5 33 s Glaugig u

537 rivatbank z do Nordweſtbahn Acneeez e ehe n t e et er m edeininger Kredit 4 1102,40 bz ilſenPriefen n üwiter Rap t 500615100 b Nationalbant f Den hräus 4 125 40 b üddſm o n 3 Sehr re r2 e dch Grunde Kreditbant 4 67,20 b Greppiner Werte 9770i 87/10 Oeſterreichiſche KreditAnſtalt 4 Z Ungar Rot Wahn 82,406 Leopoldshaller Verein t 4 11490 G
2 s a Scene Kredit Anſtalt 2 e n r 5 3529 Doge m Winde Gummi 1 133006e m s e t 3 Ofahn 1000 Volpt u Schater Gummihp ienbank 9 o et Jmmobilienbank 4 e es CharkowAzow Tr Dorlmünder ünionhi 5 tt1,00 bzs

Sei ebantAntheile zſ139 h Fvangor Domöroiwo 89,00 bz
251,00 b Ruſſ Bank f ausw Handei 50,25 b Große Ruſſiſche e106 ,40 be ächſiſche Bant a 111,306 Kursk Kieiv 862 Wechfelkurs9050 d Schent BankVerein 100,00 S MoscoKurst Prior 3150 be

4 15810 Schleſiſcher BankVerein 4 124,70bzG MoscoRjäſan es Amſterdam 100 8 T 168,50 bz
4 o 50 b Silddentſcher Bodenkredit 4 146,10 do Smolenst 5 131993 Sruſſel u Antw 100 r 8 T 8040 b

Weimariſche Bank RjaſchtMorczanst 5 Dort London 1 Lſtrl 8 T 20,39z d Weſtfäliſche Bank 110,00 bzB Rhbinsk Bolog o e 8650636 Paris 100 fr 8 T 80,45 b
les EifenbahnPrior Aktien Se a eeegation Delersbitg 100 Sde 58 266 254 e und Osbligationen Süd aidehe n I 824063

5 1122 n 566 20 6067 25 h Verſch 40 Prior abge tem Transkaukaſiſche vzum e en a a dtawlag gar e wen Danrerntunts51,1606 Berg Märk III A 3 g i 101,00 G Waren Wien i li00 b Berlin e
105,00 do do i konv 4 10400 bzB o a an e e r prhar2 a o do VII 104 00 bos SarsloeSe r n 2 Brüß Sondon 5

z 76 10 b 2 ar z S Paris 4 Petersburg 6 Wien80,00 be o ordbahn 7 Sz 5 Ia c Ierlin Dresden arBerlinGörlitz B 4 Brauerei Königſtadt 4 159,25 bz Gold Silber a Banknoten
Berlin Hamburg i 103,90 B Berliner Brauerei Tivoli 123,00 bz Sovereigns 2031 G

5 Berlin Stettin gar 4 1108,60 G do Unionbrauerei 4 1139,75 B Engliſche Banknoten 20406112,00 bzG Braunſchw Eiſenb Prior o Bock Brauerei 4 1109,00 B Napoleondor i6 135 Bresl Schw W 4 Leipziger Brauerei Riebeck 4 183,00 bzG Dollars 4,17 G5 7 ine Winden 4 105 S Berl Maſch F Schrarht 4 310,75 bz IJmperials e e 7 7
5 I118,50 b 108 75 bzG do Große Pferdebahn 4 1264,50 b e Banknoten 655 1o6,808 103 75 G do Allgem Omuibüs 4 165,00 eſterreichiſche Banknoten 167,40 G5 87,50 b wen a v 1865 2 103,60 Eckert Maſchinenfabrik 4 129 00 bzG Ruſiſche

gpr üÜC
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